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Zu versanken. -- die Mrbcink'.chtnnz
si,'. 1 ! ! niiucr '.i.rbr.is z;

r ViV).', a.'ra urbi'ii dnit t

i.lll'li .t'aitifblMÜI, 1l!(k!,l!sl frtlU'ill
(V Ciicki iZAimw), 1017 iisz

3tr. v'i

v o n Nucken et, " ?)n
lf C't'üiff ur.Ä

fcutch eine Ftf'Ki'af b'.v ;f.i ;,
Zcnn fejt bmi ei in! nettii 'ii'.if
f er ,,1'd M.:.;ftfT!'I !) fnif'l Ne.ifk uns

fett ei U!'!kf UrntulüfN
l.u'nm ou. T' !k'ei-..,d- e eii'ft

: y.t'd verleiht dem Ne'iüiack deZ

.ZüN.ilzes einen pit,!Nie,i Nij
Äerwenunz de Honig k.

.eiiize .lrodukte t er !k'a!ut dürfte ei

y.tn, die eine so vielseiliie i'eriren-liiin- i

finden, wie der Honig Bor
allerem ilt er einer der testen UPd a?

k.ii'.des!cn N.ibrun,Z!!!it!cl. Zr
der cerf.ttfttiidttigften (f-

ernen ist er ebenso beliebt, wie zur i

von Hoiii.nvein, Met, .hnig
litt in.b den rcrschicdcnstcn Vifortn.
. elbst in der Me5i,,,n hat er sich wie

; 4i fjIt als ein gor treffliches Mittel

; :! ';:;u;'fc!fr, yt: '.. : 1 1
P. lr.tun i. v ' Wal, tu
1i.-ru- ,!!,'klu".Ie:,. ff Au,-,- i

f .! l r urnftü:. t.:j ilV' ' t't
c.ramt und dtktiifkt aber do

FkiS. Inn beulet!
krA Ultdf ,ü:,'!e rn allen

kern. eine beb in ty
scken VI!f rr jü-,r-

n. ein s !;nf iren!
c cknnerj durchzuckte fet;;e ttan't
:un,ie. T?ch er .iJ.tfSf daraus,

ir b.iüe die H.in:e M U'rudetl er.

griffen und st . e j .j'rnjsl.-'- hervor:
.Fritz Fritz Bruder du

hier? Woher kir.st du? We
bin willst du? '."!rn Oi?tt, inei.i

Gott, wie ist diese! möglich?!'

üleifallen wurden, so tjl.iutlen sie,

t Ui edenfjlll in die Häntt fcs.

'i'eiuitten fiet.iien und ine'.oeren die

fc: Sfjirtte. las die Ant
irrrt. itflcke iliiier den tt 2'chitre
fttiüen HU. Man suchte mich nich:

'.e,!.'r. und ich n'r ikieükt.'
.Man muss? die fcr.;üen Leite, dir

dich sz treu dfiift haben, belehnen",
warf Karl A5o!s ein.

.Äie willst du sie belohnen? Sie
leben in glücklicher Unabkzngigkeit
.ins ihrem Lesitztum. sif müssen wech!

Wut ttstrUfitcle Farm vi'n 320
Vl.fi't'ii, didit bei StaM mi Cloc

vroi;im), ju'bratkii. Xnitichc Ni.'dcr.
I.r'mua. :'.'i,r $lsHino pro Acker,

.il'zal'lmig sirZtattet. Schreibt an
Vi-- t '.17. Ciüulin, Ncbr. Inn-- 10

es: hart srbki!,:n, aler sie U'id zT.. K... y.;. f..; . ...

riviesen, gegen kaiarrhcilisckie Erscheinei rii ln drosch .W i!!Nicd'N mit ihren, ,ose sie sind stolz

auch'der deutschen 'h" ' ''i Ö
er Spracke nch,

(i!esd,iis'tsl'!clegenhkiten.
sch & Borghvss,

Tel. Xouslla ÜlZIO.

Wollen Sie ein Geichäft kaufen
der verlausen? Sprechen Sie bei

iiiiö vor,
Zimnlkk 1, Frenzer Block.

Südostecke 1.',. und Tonglaö Straße.
Omaha, Nebr.

machtiq war, so erkannte er toi), rr 3 . . . , ' 11

-
Ul.flli

.
AUllHllVUlUi,

'" ' efahr der
daß es her sich um d.s unoerbo'i.

' Entdeckung gestanden hätte, ich glnuWiedersehen zweier ißiüoer handelte
Nun lonitie er ja den Fremden nihiz
aufnehmen; Karl Adolf würde ichn!

t THE AUTO CLEARING HOUSE
I OMAHA, NEB. I

Wir end Terkiufaa gibnucMi Autos. Ba'gains trrmsr in Har.d

2209-- 11 Farnam St. Tel. DougUt 3310 j

Miiiiiiiiiiniiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiniiutiiiiiif iif iiitf iiiiiiHiiiiiiiiiiit iiiiitiiiniiiiit

H Sie Willolv cpringl ronftei fjot die lzochmokrnstc olofdjcn 5
S bM.Anlage in den Bereinigten Staaten, in der daS berühmt? 5

'"STARS & STRIPES BIER" 1

s abgezogen wird, dadurch die Tauberkeit des Vieres garantierend. E

Bierpreise E

I WilloM Epnngs Brewing Co. Ttars & Srripe:
2 Tutenö ?Q50 3 Tuteud ?Q 50 i XönnAcn ?Q75

E grobe Fl... ö l kleine 5l. . . O ö Ttzd. große O j

5 SßnnSicii .
'

?Q753äffer (Quortcr Ton- - ?0 10

10 Tutzend kleine ... ü nen), Rabatt $1.00 ö E

E Aabatt von $1.20 pro Kiste leerer Bierflaschen, wenn kostenfrei E
j zurückgesandt. Rabatt von $2.20 für jedes Tennchen leerer Bier. E

E flaschen, wenn kostenfrei zurückgesandt. E
(Sin Versuchs-Auftra- g wird Sie überzeugen, daß Stars & Ttripks" E

Stets das Beste ist". E
Geld mufz allen Bierbestellungen mit Rücksicht auf die auß?r

gewöhnlich niedrigen Preise beigcfügt werden. Äcin Vier kostenfrei E
E zugesandt. E

l HENRY POLLACK I
E Alleiniger Vertreter do Willott Spring Stars & Ctripes" E

1 122121 North 15. Str. Omaha, Ncir. E

E Referenz State Bank of Omaha. E

is!ttII!IZII!IIIl1IIII!IIIIIlIlIIII!IIII!!I!IIIIIIIIIIlIIIIIIIIlIIIIIIIIIlIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII,,IiI

verlangt Erstklassiger deutsche?

Short Orders! ach. der $100 in
emeni sich gut rentierenden Geschäft

anlegen kann. Miethe, Beleuchtung
und Einrichtung frei geliefert. Musz

nüchtern und fleistig sein. Adres

siert: Wm. Otto. Hastings. Neb.

'ur ihn bezahlen.
.Der Herr ist Ihr Bruder. Sig'

nor?" fragte er neugierig.
Ja, Herr Wirt mein Bruder,

oen ich jahrelang nicht gesehen hab:
geben Sie ihm ein Zimmer

nein, Fritz", wanl te er sich wieder an

Verlangt erfahrener Verkäufer, um! diesen, komm mit auf mein Zimmer,

le, Ich luaie noch langer da geblicb?.",
Äowieso währte mein dortiger
enthalt fast ein halbes Jahr. Meiti?

Genesung dauerte lange, und dann
mußte ich eine sichere Gelegenheit ab

warten, um nach Fez in Marokko zu
tommen. Bei einer Karawane ver

dirgte ich mich als Kameltreiber, und
so kam ich nach Fez, wo ich mich
nach Barcelona, einschi'flk. Ter dr
tige deutsche Konsul rersah mich r.iu
:i:iern D.iß auf meinen richtigen Na
men und als jJialer auf einer Siu
oienreise. Er riet mir, nach Mar-seill- e

zu gehen, wo ich leicht ein Schiff
nach Bremen oder Hamburg treffen
würd?. Aber in Marseille, wo ich

mich noch dazu in acht nehmen muß'
te, daß man mich nicht als früheren
Legionär erkanntr, ging mir das Geld
ans; die Polizei war mir auf den

Ferf?n. und so machte ich mich auf,
um durch mühseligen Fußmarsch die

italienische Grenze zu erreichen. Wir
befinden uns hier ja noch in Frank
reich, aber wie sollte man mich hier
als Deserteur der Fremdenlegion ent

Äasfee und andere Produkte direkt
an die Farmer zu verkaufen. I. F. i
M. Scklüter Co., 302 11. Ave., f't
Eouneil Bliifss. Iowa. ..

'i'
Zu vermiethe Zwei 4zimmerlgs

Wohnungen. Gas und Wasser und J jToilette im ersten und zweiten Stock.

i72l y.üh 12 Str. Kiine 8.

tu mutzt dich waschen und umtleidrn
und dann essen mein Got'.

du Wust hungrig sein "

.Ich habe seit dierundzwanziz
Stunden nur von einem Stück Bro
gelebt," entaegnete Frtz mit herbem
Lachen. X

.Mein Gott. Fritz Herr Wirt,
ein gutes Abendessen für meinen Bni--de- r

aber rasch, rasch! Wir sind
in zehn Minuten wieder da.
Komm, Fritz, auf mein Zimmer
mein Gott, wie ist das möglich?!'

Und in heller Aufregung zog er
den wiedergefundenen Bruder mit
sich fort. Schmunzelnd folgte der

1Geprüfte Hebnmme.
Frau A. Szigetvary. 2312 Sa. 11.
errate Triler 1925. tt. M:MttNIMttlIklIIIIkIIIIIIII!IIIIIIIlZI!!I,IIIi!IIII,!IIIIIttI,IIIIII,,I,IIIIIII,,IIIIIIIII,II,M

Ueberzcugcn Sie sich selbst! I

tjrtff, t.'j Hri tr :&tf trtrtU
I"' !, 0 fit i. ' fit I', r urf s, t f'f
:l.'.,ü U hntt. f er.mitÜM
rurtf. t.'IU i h j--

IrlfCff, ff;!'f:n ist 'f t:ti tint!
ff r;- 'fi l!",rs:!.f, t'.f rtl !!k r :t

Crrif rf-:-
:t. Hr'sii-Üic- h hf'frt

1
) littst fcil: niCft, IH

Lim n;ii ihkk le'.Jj.tme Urtfjanj n

:t:lt tÜartn. . . ."
?kin. fein JPatft w:Z'!e nick, II

trrt, kt ?:fe eirfl 7,", ctelttbt. di,
ihr ju.ifNtlutfS Herz stuft c inen
rm 2t.itim gfitaumt, txn bis 2L5!if

lutftit jäh jftfi. Sitct atl atol?
ti'uf.tt es, und da! toar ti, mal feine
bedanken immer fökrrt nach ten:
Ist orden zog. so daß er kein Auze für
tit Sionhit der ihn umgebenden
Herrlichkeit der Natur h.iÜe. Jritz
lebte und Ilse liebte ihn noch
immer!

Tiei'er Ged.inke erfüllte seine Seele
mit schinerzlicher Bitterkeit; er sah
das Gebäude seines Glückes schon
wieder zusammensinken, kaum daß ti
errichtet worden war. Er war ja
nicht geschlissen zum Glück, er war ein
!)'cur gewesen, die Hand nach dem

Rosenkranz des Glückes und der Liebe

er, der mißzesialtet!
Zwerg!

Doch nein, er wollte die Hoffnung
noch nicht aufgeben. Er wollte
lampfen um sein Glück. War er sich

nicht bewußt, dah er für Ilses Glück

lesser sorgen konnte, als jener, der
sich jahrelang in .'der wilden-We- lt

umhergetrieben, ein Adenteurer, der
schließlich als Söldner einer fremden
Macht sein armseliges Leben gefristet
hatte?

Was hatte jener vor ihm voraus?
Die Schönheit der Gestalt aber
war diese so viel wert, daß darauf
allein das Lebensglück zweier Men
scheu aufgebaut werden konnte?

Nein, nein, er wollte den Mut
nicht verlieren. Er wollte kämpfen
um sein Glück.

Er erhob sich und ging erregt auf
und ab. Ta fühlte er einen leisen
stechenden Schmerz in der Bruft und
ein trockener Husten mahnte ihn da-ra- n,

daß er krank war. daß er kaum
die Kraft zu diesem Kampse haben
würde. Er wischte sich den Schweiß
von der Stirn, den der Husten her
vorgerufen hatte. Er fühlte eine
süßliche Feuchtigkeit auf den Lippen;
cls er mit dem Taschentuch darüber
fuhr, sah er, daß er Blut gehustet
hatte. -

Und niedergeschlagen, entmutigt,
traftlos ließ er sich wieder in den
Sessel fallen und preßte die Hände
vor das Gesicht.

Ein lautes Gespräch am Fuße der
Verandatreppe entriß ihn seinem trü-de- n

Sinnen. Die goldige Glut der
scheidenden Sonne hatte sich in eine
violette Dämmerung gewandelt die
mit jeder Minute eine tiefere Färbung
annahm, bis purpurnes Dunkel über
Meer und Land sich ausbreitete.

Am Eingang der Pension stand
Signor Alberto mit einem Mann,
dessen abgetragener Anzug von einer
langen Wanderung bestaubt und be
schmutzt war. Ein alter Rucksack, der
jedoch nicht viel enthalten konnte, hing
ihm auf den Schultern, in der Hand
trug er einen derben Stock, auf dem

Kopf eine verschossene Sportmütze,
wie sie wohl die Fischer und Matro
sen zu tragen pflegen.

.Hier ist kein Platz, für Leute IH-r- es

Schlages', hörte Karl Adolf Sig
nor Alberto sagen. . Machen Sie,
daß Sie weiter kommen."

.Ich kann nicht weiter", entgeg-aet- e

der Fremde in schlechtem Italien
nisch. .Geben Sie mir nur für diese
Nacht Quartier sei's auch nur im
Stall auf Stroh morgen wandere
ich weiter nach Genua zum
deutschen Konsul, der mir schon hel
s- -n wird

.Sie sind Teutscher?"

Wirt,

Wechselt Eueren kanadischen Besitz
in tteld um". Schreibt und er

klärt, ob Ihr Vieh. Stadtgrund,
stücke oder Farmland besitzt. The
Canadian Seeurilies, 422 Mc
5tnight Vldg.. Minneapolis, Minn.

June 8.

!sdecken? Außerdem habe ich auch
meinen Paß, und die italienische Gren- -

i.ii.ien ganz besonders. Für die Bei
l .uung wirkt er. zum Frühstück ge

',:ssm, ganz vorzuglich. Eii.. schmück

I ,,dsif Zusammenstellung ergibt sici.

si Honig und Hcifergriite. Ma;
träufelt auf einen ?eller mit Brei
reichlich Honig und gießt Rahm tx
Milch darüber. Dies ist ein sehr

nahih.ifies und leicht verdauliche
Frühstück. Zu einer Salbe vermischt,
wirkt Honig bei Entzllnduiigin unö
Geschwülsten wahrhaft wunderbar,
auch als kosmetisches Mittel ist er

sehr beliebt geworden. Beim Einkauf
von Honig ist es ratsam, recht vor- -

sichtig zu sein, nur zu leicht wird
man betrogen und kauft solchen,
der mit Sirup, mit Zuckersaft oder

gar mit Mehl versetzt ist. Reiner
Honig verzuckert nach 'einiger Zeit
und wird dick. In warmes Wasser

gestellt wird er dann bald wieder

dünnflüssig.

Sehr leicht säuert das
Brot, wenn " man zu Ansatz zuviel
Hefe nimmt. Es ist auch ein Unter-schie- d

in der Stärke der Hefe zu
frische Preßhefe z. B. geht

i rascher und treibt den Teig auch leich-te- r

in die Höhe, als trockn Hefe,
Bon flüssiger Blitzhese usw. muß man
jedenfalls weniger nehmen als von

andern Hefearten. Hier heißt es also

ausprobieren, wie wenig man nehmen
kann und dennoch gutes, leichtes
lörot haben. Im Sommer brauch!
der Teig weniger Hefe als im Win;

. ter.

Fleckt aus Zeichnungen
' entfernt man, indem man auf die

Stelle Speckstein.Federweiß, oderMag-nesiapulv-

gebracht, im Notfall wei- -

fzes Filtrierpapier ausgelegt und di?
! Auflage mit käuflichem Wasserstoff- -

superoryd durchtränkt hat. Man läß?

einige Stunden einwirken und ent

sernt aledann die Auflage mittels ei-

nes Pinsels. Wenn notwendig, lt

man das Verfahren. Auf
diese Weise wurden Flecke von schwar-ge-

Kaffee aus einer wertvollen
Planzeichnung ohne Radieren mit

Messer oder Gummi vollständig ent

sernt. Auch Rotwemflecke verschwin-
den dadurch vollständig. Tuschlinien
werden bei diejem Versahren ich.

angegriffen. .

Ein im Gran Canyon-Wildpa- rl

zeschosfener Berglöwe maß von de:
Ztase bis zur Schwanzspitze zehn Fuß- Im Jahre 1913 wurden o3 den
kanadischen Seeprobtnzen 9,2497SL
Pfund Hummer in Büchsen '

ausge

15. Kapitel. ze ,st nah'."
Karl Adolf schüttelte ihm die Hän

de, dann stießet sie zusammen an und
leerten ihre Gläser auf eine glückliche

Zukunft.

!

ob das Fremom E

PIL5MEK u. HOFBRAU
I

nicht da bestk Bier ist an --

ö!eiheit, Gite . Geschmack!

ES ift nach echt altdeutscher Methode gebraut --

und deshalb I

DaS preiswürdigste Essen bei Peter
Rump. - Dciltsche . Küche. 150

Todge Straße, 2. Stock. Mahlzei
ten 25 Cent.Und du, mein armer Karl Adolf",
Willard Eddy, Patente, 1520 Cito flfuhr Fritz dann lebhafter fort.' .bist

auch krank gewesen und ollst dich

jetzt hier erholen? Du gefällst mir
National ant sebauoe. Tele

phon Tyler 1350.r
"f'i z j
A. IL.'.- - Jm

b&SzMi
stimm

JtlC
wiims et- sw"T!

' f I
liJJili 3

Klar, Perlend, Erfrischend! -

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim f

FREMONT BREWI1 CO, I

FREMONT, NEB. I
ir 8
irsniinitmmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiniiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiumiiiimiä

Tr. S. Ctaads, Teutscher Frauen
arzt und Operatör.

Meine mehr als 20.sährige Er
fahrung hat bewiesen, dasz viele
Frauenleiden ohne Operation geheilt
werden können, wenn rechtzeitig und
richtia. behandelt. 022 i. Straße
(Massachusetts Geb.) Clou gU Ja.

Lafzt Eure Äisse und Matratzen
aufarbeiten durch die altbewährte

Firma Omaha Pillow Co., 1907
EumingS Str. Tel. Douglas ?467.

June 6.

Wohnhaus billig zu verkaufen: Ein
Wohnhaus, 3013

Süd 28. Ave., die Hälfte baar, die
andere Hälfte aus Zinsen. Näheres
bei Henry Schwitz, Office der Oma
ha Tribüne. ' t.f.

In einer Nische des Speisesaales
saßen die beiden Brüder vor einem

guten Abendessen und einer Flasche
Wein, Fritz in saubfier Kleidung,
so daß nur sein hagereS, sonnender'
branntcs Gesicht mit der breiten
Narbe über der Stint und die gro
ßen, tief in den Höhlen liegender!
Augen an die Leidenszeit erinnerten,
die er durchlebt hatte.

.Erzähle Fritz, wie ist daS alles

gekommen", bat Karl Adolf. .W8
halb hast du dich nicht an mich ge

wandt, als du den Entschluß saßtest,
tn die Fremdenlegion einzutreten?"

Fritz nahm einen Zug aus seinem

Glase. Der Ausdruck seines Gesichts
verfinsterte sich wieder.

Es war gewiß töricht von mir,'
entgegnete er. .aber Bitterkeit und
Trotz hatten mein Herz verhärtet und
meine Ueberlegung getrübt. Ich wollte
bor euch nicht mehr als Bettler et
scheinen, ich war deS Lebens iiber
drllsfig, ich brach alle Brücken hinter
mir ab.'

.Ich verstehe das wohl," sagte Karl
Adolf leise. .Aber wir wollen davon
nicht weiter sprechen, daS ist jetzt ein

überwundener Standpunkt, der Va-

ter hat dir auch verziehen, er hat ein.
gesehen, daß du zum Kaufmann nicht

taugst, er wird dich in deiner Kunst
weiter unterstützen."

Fritz seufzte tief auf.
.Ich werde ihm ewig dankbar dz

für fein und ich hoffe, es doch noch

zu etwa? zu bringen. 'Ich bin ein

anderer geworden, Bruder! Das Le

brn hat mich in eine harte Schul;
benommen, und ich habe erfahren,
taß ohne Fleiß, ohne Beharrlichleit,
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nicht recht, lieber, guter Karl. Hos
fentlich ist es nicht schlimm und du

überwindest die Nachwehen deiner
Krankheit bald '

.Wir wollen eS hoffen", entgeg
trete ttarl Adolf mit einem trüben
Lächeln.

(Fottfetzung folgt.)

Geisteögegeuwart.
Ein baumlanger, dabei gesunder

und starker Landstreicher tritt durch
die zufällig offenstehende Tür eineS

Hauses in den Korridor und bittet
den Eigentümer, einen jungen Dok
tor und Leutnant der Reserve, zicm
lich zudringlich um ein Almosen. Zur
Berstarkung seiner Bitte weist ek

darauf hin,
' daß er früher bessere

Tage gesehen habe und ein stram
mer Soldat gewesen sei.

.Sie baden gedient?" ruft der

Doktor, das wollen wir einmal fe

hen. Stellen Sie sich in Positur!
So ist's recht: Kops hoch, Hacken

zusammen. Hände an die Hosennaht,

Schulter zurück, Bruft her
aus, CÖauch herein. Jetzt ma
chen Sie auch einmal kehrt!" Mit
gehobener Stimme fortfahrend: ,Acr
wä ttö marsch!!
Links! Links! Links! '

Damit ist der Landstreicher zur
Türe hinaus. Gelassen tritt der
Doktor herzu, schließt die Türe und
schiebt den Nickel vor.

ImJ iuZjMM'MM'7NW '
iBTitfiiiii iim ii ni mMr-- i. M.,i , "T,",,uruir

's..

.'uyrt.

j Ist (rit 18 Jahren !as altJxnruhrt Eu. und Eurrat-Ö- l. ? JI, ia
tich lc (rowtca Absatzes erfreut. Ea ist leicht genug, um eine Tucbenuur su ölen,
Und chwer genug, um einen Rasenpiähcr u cbmierco. Ia Verbindune mit einem
weichen Tuch bildet et einen irlealen liobti-Poliere- E reicht us einem Mete leine

Neueltuch den betten und billigste tiaubfrtitn Wiscklappt, Und s rerhin-der- t

potitir du Koiten und Anlaufen jeder Metallsiäcne, innerialb und UMerhaib dei

!laue und in Jedem Klima. Gratit-3-tn-On- t. Man achreibe ofort um eine rrosae Gra.

tinprob und da Lexikon der Verven dnaiten beide werden grati f liefert,
fl.. mrirA tikra!l I A rei Crnwn vrrl,aft; In fnll ff Unae).

Cigarre. '

Rauche Navigator 15c, zwei säe
25c. Palmeo Leo 10c. W. o. W. Lc,
Hand Fabrikat. R. A. Schneider,
Teutsche Cigarren-Fabri- tf.5 e. J Unien), 50 c (8 Unnen, H P'nte für Uollir). Auch r ;

3 ia Mtcutitrter fcanrilicher CIVannt. e. Unten). f - m nn

Achtung, deutsche Farmer! Wir
haben hier in Wyoming freie 320

Acker . Heimstätten. Gutes frucht,
bareö Land. Wasser und Holz und
gesundes Klima vorhanden. Um
Näheres schreibe man an C. W. Pe.
tersen, Gillette. Wyo. Juni 12
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42DX Bjroad rrar Aew Tort Gebrauchte! clcktr. Motoren, Doug1

las 2019. Le Vron Ä Gray. 116
S. 13. Str. t.f.

Testt, Teöks, Teöks, TeökS, Teök,
I. C. Need. 1207 Farnam Str.

td&tm . Ulf - 3. Qrlf f
Twin C ity Express Co.

KrlErtitri tHi tortt frt mV a il iSnl ,hhilk ach
Utft Slabubf tLm. ifftrbttuaa fM Baaaia

Uuag hfoaiftl jea(dt.
OMlc"lctl4 HounrdStr. OmabWb

Laßt Eure Kissen und Matratzen
aufarbeiten durch die altbewährte

Iirma Omaha Pillom Co., 1907
CumingS Ctr. Tel. TouglaS

chne ernstes Streben und ernstes Le- - Chiropractic Spinal Adjustmentö.
Dr. Edwards. 21. & Farnam. 25.3445den kein Erfola ,u errinaen ist. Ich.Jawohl - Maler .

Bei Gott, das sieht man Jb.nen.will beweisen, daß ihr eure Liebe und
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